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Halle a d Saale Sonnabend den 27 September 1902
n

Der bevorſtehende Quartalswechſel giebt uns Veranlaſſung
zum Abonnement auf die wöchentlich zwölfmal auch
Sonn und Feiertags erſcheinende

Saale Zeitung
ult ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Haus und Verloofungsliſte ergebenſt

einzuladen und zu bitten behufs Vermeidung jeder Unter
brechung in der Zuſendung die Beſtellungen bei den Kaiſer
lichen Poſtanſtalten den Briefträgern und in
unſeren Expeditionen möglichſt frühzeitig anzumelden

Unſer Programm
bleibt nach wie vor das alte Die Saale Zeitung will ein
Blatt ſein für alle Kreiſe des Volkes ſie will auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens einem geſunden
der Zeit Rechnung tragenden Fortſchritt den Weg
bereiten helfen und durch eine ſorgfältige Auswahl und
Bearbeitung des Leſeſtoffes durch leidenſchafts
loſe ſachliche Erörterung aller Tagesfragen ſich
Hausrecht ſichern in allen Familien die Jntereſſe haben an der
Geſtaltung der Dinge in Staat und Kommune

Die Saale Zeitung wird demgemäß im politiſchen Theile
wie bisher in durchaus ſelbſtändiger Arbeit und unter
ſtützt durch eigene berliner parlamentariſche und politiſche
Mit arbeiter ein erſchöpfendes Spiegelbild aller Ereigniſſe
geben die ſich auf dem Gebiete der inneren und äußeren Politik
abſpielen und hierdurch wie durch größtmöglichſte Ausnutzung
aller Hilfsmrittel der modernen Journaliſtik die Stellung und
das Anſehen zu behaupten wiſſen welche ſie ſeit Jahren ſchon
in der deutſchen Preſſe einnimmt und die ihrer Stimme
die Beachtung der weiteſten Kreiſe geſichert haben

Jm lokalen Theile wird ſie feſthalten an der vo rurtheils
freien und völlig unabhängigen Erörterung aller
kommunalen Fragen und ihre Meinung offen und ohne
jeden Rückhalt ausſprechen wo ſie es im Intereſſe der Fortent
wicklung der Stadt und des weiteren Ausbaues ihrer Ein
xichtungen für erforderlich hält wird auch weiter den Vorrang
behaupten den ſie in der Schnelligkeit Ausführlichkeitund Relqhhalttateit auch der lokalen Berichterſtattung
beſitzt und es ſich angelegen ſein laſſen nach wie vor allen
W Beſtrebungen ihre Unterſtützung und Förderung
zu keihen

Jn der Provinz ſorgt eine große Anzahl ſtändiger
Mitarbeiter für ſchnelle Uebermittlung aller re
die Anſpruch auf gener ntereſſe erheben können Ueber
Sachſen Anhalt und Thüringen verzweigt ſich einweites Netz von Korreſpondenten was eine eben ſo reichhaltige

roeſtolnng dieſes Theiles der SaaleZtg verbürgt wie ſie
dem vermiſchten Theil in herkömmlicher Weiſe zutheil
wird
Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur haben in der Saale

Zeitung von jeher eine liebevolle Pflanz und Pflegeſtätte ge
funden Sie werden auch ferner ihrer Bedeutung für das
öffentliche Leben und den geiſtigen Fortſchritt entſprechendunter Mithttte zahlreicher Kapazitäten der betreffenden
Gebiete berückſichtigt werden wie denn auch die Saale Ztg
ſich hervorragende Mitarbeiter auf dem Gebiete der Unter
Haltung gefichert hat So beginnt im neuen Quartal wieder
ein ungemein feſſelnder Roman von E Halden

Geächtet
eine Arbeit in der mit warmem Gemüth die Lebensſchickſale
elnes armen Mädchens das unter gefellſchaftlichen Vorurtheilen
ſchwer zu leiden hat rgreifend erzählt werden Die Gegenſätze
der Charaktere und Anſchauungen ſind ſcharf herausgearbeitet
erhalten die Handlung dauernd in Spannung und wecken die
wärmſte Theilnahme für die Heldin des Romans in deren
Kampf ums Daſein auch wichtige Fragen der Frauenbewegung
berührt ſind

Ein Frauenleben das an Wechſelfällen reiche Leben einer
ſchönen bedeutenden Künſtlerin eines echten Götterkindes das
auf der Höhe des Erfolges zuſammenbricht nachdem im Kampfe
mit der Welt der Sieg errungen behandelt auch der ſich an den
Halden ſchen anſchließende Roman

Eigene Wege
von dem den Leſern der Saale Zeitung ſchon beſtens bekannten
Schriftſteller Otto Elſter Ein packender Konflikt findet eine
tief ergrelfende Löſung mit der der Roman dennoch verſöhnend
abſchließt Otto Elſter s Roman Eigene Wege iſt eine hervor
ragende Arbeit mit der die Saale Zeitung ihren Leſern und
namentlich ihren verehrten Leſerinnen einen gediegenen Unter
haltungsſtoff in Ausſicht ſtellen kann

Neben dieſen Romanen werden viele andere L der
erzählenden Litteratur Novellen Skizzen ſowie Eſſay s jeder
Geiſtesrichtung in bunter Folge zum Abdruck gelangen ſo daß
der Famtlien Lektüre wie ſie im Unterhaltungsblatt
zum Ausdruck r im weiteſten Maße ihr Recht wird

Der Handelstheil außerordentlich umfang und inhalt
reich pflegt durch einen ausgebreiteten vorwiegend telegraphiſchen
Nachrichtendienſt die Jntereſſen von Handel Verkehr und
Gewerbe Tägliche Meldungen von allen Handelsplätzen be
richten über die Bewegungen auf den Waarenmärkten wie an
den Fondsbörſen Die Notirungen der Berliner Fonds
ſowie der Produkten Börſe findet der Halleſche Leſer in
der Saagle Zeitung früher als ſie Berliner Blätter in
Berlin ſelbſt ihren Leſern mittheilen können Monatlich zwei
mal veröffentlicht die Verlooſungsliſte der Saale Zeitung die
Ziehungen aller wen Werthpapiere

Die Ziehnngsliſten der preußiſchen Lotterie
weiſe 4 wie vor vollſtäudig am Tage nach jeder Ziehung

entlicht
Die Saale Zeitung iſt Publikationsorgan der Abrig Amts

ſerkhte gr Halle und mehrerer Nachbarſtädte auch veröffentlicht
ie die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der Polizei Ver

waltung der Stadt Halle ſowie der Königl zu
erſeburg und des Königl Landrathsamts des alkreiſes

ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind Anzeigen jeder

Art finden ſchon wegen der Dichtigkeit der Ver
breitung der Saale Ztg unter dem kaufkräftigen
Publikum der Umgegend in ihr die denkbar
weiteſte und erfolgreichſte Wirkung

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale
Zeitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mark bei
unſeren Expeditionen 2,50 Mark bet täglich einmaliger 2,75 Mark
bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung

Zum Hamburger Parteitag
Am heutigen Sonnabend tritt in Hamburg der Partei

tag der Freiſinnigen Volkspartei zuſammen zu demſich Delegirte aus allen Gauen des Reiches überaus zahl
reich angemeldet haben Anſcheinend wird die Hamburger
Verſammlung den ſtärkſten Beſuch von allen bisher ab
gehaltenen Parteitagen der Freiſinnigen Volkspartei auf
weiſen ein erfreuliches Zeichen für das politiſche Intereſſe
und die Kampfesluſt in den Reihen des entſchiedenen
Liberalismus welches die Hoffnung berechtigt erſcheinen
läßt daß der Parteitag in Hamburg nicht minder als ſeine
Vorgänger zur Kräftigung der Partei und zur Feſtigung
ihrer Organiſation beitragen wird

Vor allem gilt es in Hamburg die Vorbereitungen für
die Neuwahlen zum Reichstag und zum preußiſchen
Landtag im kommenden Jahre zu treffen bezüglich deren
der geſchäftsführende Ausſchuß der Partei beſtimmte An
träge welche die Wahltaktik und das Verhältniß zu anderen
Parteien betreffen zu ſtellen beabſichtigt Wie auf dem
Parteitag in Nürnberg im Jahre 1897 ſo wird auch
diesmal die Marſchordnung der Partei für den kommenden
Wahlkampf einheitlich durch Beſchlüſſe des Parteitages ge
regelt werden und es iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß ſolche
Wahlfragen nicht in der vollen Oeffentlichkeit verhandelt
werden können Zwar iſt auch diesmal wie bei den
früheren Parteitagen ein Antrag auf Oeffentlichkeit der
Verhandlungen geſtellt aber es läßt ſich vorausſehen daß
der Antrag vom Parteitag wiederum mit großer Mehrheit
abgelehnt werden wird Ueber Anträge die den kommenden
Wahlkampf die Organiſation der Partei die Beſchaffung
von Geldmitteln und ähnliches betreffen in breiter
Oeffentlichkeit zu verhandeln und dadurch den Gegnern der
Partei in die Hände zu arbeiten wäre allerdings thöricht
andererſeits aber möchten wir wünſchen daß man von dem
Ausſchluß der Oeffentlichkeit nicht mehr Gebrauch mache als
z Wahrung der internſten Intereſſen der Partei un
edingt erforderlich iſt
Die großen politiſchen Fragen die gegenwärtig im Vorder

grund der Erörterungen ſtehen und vorausſichtlich auch den
kommenden Wahlkampf beherrſchen werden kommen auf dem
Parteitag zur Verhandlung an der Hand von Anträgen
die in der Hauptſache bereits der Oeffentlichkeit mitgetheilt
worden ſind Ein Antrag Fiſchbeck n Zolltarif wird
Gelegenheit geben über die zollpolitiſche Lage und die
taktiſche Haltung der freiſinnigen Volkspartei in dem Kampfe
um den Zolltarif eingehend zu verhandeln auf die neuen
Steuerpläne die drohende Erhöhung der Bierſteuer und
der Tabakſteuer wie auf die ungünſtige Lage der Reichs
finanzen überhaupt lenkt ein Antrag des Abg Dr Wiemer
die Aufmerkſamkeit Die Fleiſchtheuerung und die
Viehſperre wird an der Hand eines Antrages des Abgeord
neten Dr Müller Sagan zur Beſprechung gelangen

Aber nicht allein die aktuellen politiſchen Fragen der
nern und der Steuerpolitik werden denParteitag beſchäftigen ſondern die großen politiſchen

orderungen welche die freiſinnige Volkspartei auf den
auptgebieten des öffentlichen Lebens ſtellt werden erneut

zur Verhandlung geſtellt um angeſichts der kommenden
Wahlen Klarheit zu ſchaffen über das was die Partei will
und was ſie nicht will und dergeſtalt den Vertrauens
männern der Partei für den Wahlkampf agitatoriſches
Material mit auf den Weg zu geben Mehrere Anträge
behandeln die Stellung der Partei zur Landwirthſchaft zum
Handwerk und Mittelſtand und zu den Arbeiterfragen
Wenn auch das Programm von Eiſenach die Anſchauungen
der Partei in dieſen Fragen feſtgelegt hat ſo erſcheint es
doch angezeigt erneut die Hauptforderungen hervorzuheben
und die Aufmerkſamkeit der Parteigenöſſen im Lande darauf
hinzulenken Außerdem ſind zahlreiche Anträge verſchiedener
Art eingegangen die vorausſichtlich lebhafte Erörterungen
hervorrufen werden

Bei dem umfangreichen Material das jetzt ſchon vorliegt
wird die Führung der Geſchäfte keine leichte Aufgabe ſein
Daß neben den ernſten Arbeiten auch die Geſelligkeit die
zur politiſchen Freundſchaft die perſönliche ſchafft nicht zu
kurz kommt dafür haben die wackeren Hamburger Partei
freunde ausgiebige Fürſorge getroffen Die Verhandlungen
des Hamburger Parteitags wird der entſchiedene Liberalis
mus im ganzen Vaterlande mit lebhafter Antheilnahme
verfolgen Von der agitatoriſchen Arbeit von dem Eifer
und der Energie der Freiſinnigen bei den kommenden
Wahlen hängt zu einem guten Theil mit das Geſchick des
Liberalismus für die Zukünft ab Möge der Parteitag in
Hamburg einen gedeihlichen und glücklichen Ver
lauf nehmen möge er dazu beitragen daß die Organiſation
der Partei gefeſtigt und hre Kampfesfreudigkeit und Zu
verſicht geſtärkt wird

Deutſches Reich
Pioniere ſozialer Arbeit

So darf man wohl die Männer nennen die ſich in der
Geſellſchaft für ſoziale Reform bezw in der Jnternationalen

Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz zuſammengefunden
haben deren Mitglieder in dieſer Woche in Köln tagten Viel
Feind viel Ehr Wir ſind leider viel zu ſehr gewöhnt die
Menſchen nur noch durch die Parteibrille anzuſehen Seit den
Tagen der Bismarck ſchen Zollpolitik hat ein ſelbſtgefälliger
Parteiegoismus um ſich gegriffen der den objektiben
politiſchen Blick trübt und die gemeinſame Arbeit erſchwert
manchmal ſogar lähmt Am verhängnißvollſten wirkt dieſer
Zuſtand in ſozialen Dingen Wo Friede nöthig wäre
herrſcht Mißtrauen und Verdächtigung weit jeder fürchtet um
ſein politiſches Verdienſt zu kommen das ihn bei Wählern und
Regierung empfehlen ſoll Wie es ein Streberthum nach oben
giebt ſo giebt es auch eins nach unten Das konnte man dieſer
Tage wieder aus den kritiſchen Stimmen zu der Kölner Tagung
erſehen Der Vorwärts redet von bürgerlicher Limonaden
ſozialreform Er will ſich und ſeinen Zukunftsſtagt unverdächtitg
erhalten Nur von ihm kann die ſoziale Rettung des Arbeiter
ſtandes ausgehen Etwas kleinlaut wird er allerdings wenn er
auf Männer praktiſcher Sozialarbetit ſtößt die man
nicht mit einem ſchnoddrigen Attribut abthun kann Während
der Vorwärts für die Hitze und Trimborn Naumann und
Paaſche ſchmückende Beiwörter hat die ätzen ſollen geht er
an Namen wie Richard Roeſicke mit einer gewiſſen Schen
vorüber indem er nur vom Freihändler ſpricht

Für den Vorwärts war die Generalverſammlung in Köln
eine bunt zuſammengewürfelte Geſellſchaft Mag ſein Darin
liegt aber vielleicht ihre Bedeutung Es iſt keine Kommandirung
ſondern freiwillige Arbeit ins Werk geſetzt durch die
wiſſenſchaſtliche und praktiſche Erkenntniß von Männern die an
verſchiedenen Punkten unferes Volkslebens mitwirken Wie
wenig es für ſie Dogmen giebt bewies der Zuſammenſtoß
wegen der ſozialdemokratiſchen Konſumvereine Liberale Männer
wie Brentano und Richard Roeſicke tadelten den Kreuz
nacher Beſchluß trotzdem Dr Hirſch ſich für ihn in die Breſche
warf Jn der Gläuvigkeit iſt der ſozialdemokratiſche Parteitag
der Gefellſchaft für ſeziale Reform allerdings bei weiltem über

Das andere kritiſche Lager ſtellt die Scharfmacherpreſſe
dar Mit offenbarem Behagen weil ſie damit der Mühe eigenen
Denkens enthoben iſt druckt die Poſt eine Auslaſſung der
Deutſchen Volks wirthſchaftlichen Korreſpondenz ab Die Ge

neralver ſammlung war danach ein wirres Potpourri über alle
möglichen und unmöglichen ſozialpolitiſchen Dinge Männer
wie Roeſicke u a ſind als Sozialphantaſten ſattſam bekannte
Herren Nun phantaſtiſch ſind die Arbeiten in Köln gewiß
nicht geweſen im Gegenthetl es iſt über recht reale und aktuelle
Dinge verhandelt worden Wir brauchen nur an die Beſprechung
des Vereins und Verſammlungs rechts zu erinnern
Beſſer kann die Forderung in Köln nicht unterſtützt werden als
durch die Thatſache daß Fräulein Simon als Statiſtin im
Segment ſitzen mußte Wer etwas zu ſagen weiß darf nicht

Segmenacteur ſein gleichviel ob Mann oder Weib Die Frage
der Frauenarbeitszeit iſt in breiteſtem Rahmen zur Er
örterung gebracht worden Die Frau iſt Mutter und
Gattin und erſt dann Fabrikarbeiterin

Sozialpolitik iſt die Politik der organiſchen Wechſelbeziehungen
und nicht einer egoiſtiſchen Jntereſſenpolitik im Sinne der
Deutſchen Volks wirthſchaftlichen Korreſpondenz Es darf mit

Genugthuung erfüllen aus dem Munde eines Jnduſtriellen
des Herrn M Brandt s Gladbach zu hören daß die Feſt
ſetzung eines zehnſtündigen Arbeitstages auch finanziell un
bedenklich ſei Wie ſtellt ſich aber die Regierung dazu Der
Vorwärts hat ihr vorgeworfen daß ſie mit der betreffenden

Enquete beagabſichtige Material gegen den zehnſtündigen
Arbeitstag der Frauen zu ſammein Die Antwort ſteht noch
aus Ueber die Erhöhung des Schutzalters auf 18 Jahre iſt
weiter nicht zu ſprechen Alles in allem die Kölner Tagung
der Sozialpolitiker war keine geräuſchvolle Aktion aber ehrliche

ve Arbeit ohne Parteibrille Und das iſt die beſte Sozial
arbeit

Politiſches
Der Abg Bebel hatte vor einigen Tagen den Centrunis

mann Schädler zu einem Rededuell nach Bamberg ein
geladen wo die ſchweren Beleidigungen die Schädler durch
ſeine ſcharfe Kritik vom Münchener Parteitage den Sozial
demokraten zugefügt hatte geſühut werden ſollten Herr Schädler
hat es jedoch vorgezogen im letzten Augenblicke abzuſagen
Darauf beleuchtete wie der Vorw berichtet Bebel die
Arbeiterfreundlichkeit des Centrums in zweleinhalbſtündigem

Vortrage er ging beſonders mit Dr Schädler ſcharf ins Gericht
Die aus über zweitauſend Perſonen beſtehende Verſammlung
ſtimmte ihm begeiſtert zu Von den zahlreich anweſenden
Gegnern leiſtete niemand der Einladung Bebel zu widerlegen
Folge Es wurde gegen zwei Stimmen eine Reſolution
angenommen die ſich mit Bebel s Ausführungen einverſtanden
erklärt und verlangt daß die ſozialiſtiſchen Forderungen mit
aller Energie propagirt werden Die Reſolution lautet

Jm Centrum wird eine Partei erblickt die beſtrebt iſt die
heutigen unhaltbaren Zuſtände mit allen Mitteln aufrecht zu
erhalten und durch ihre bildungsfeind liche Haltung
durch Förderung des Militarismus durch ihrenWiderſtand gegen jede ernſte Sozialreform durch
ihre Haliung in der Zollfrage die Lage der arbeitenden
Klaſſe unerträglich zu geſtalten ſucht und deshalb hauptſächlich
durch Aufklärung der welteſten Kreiſe der Arbeiterklaſſe nach
Kräften bekämpft werden müſſe

gleicher Münze quittiren Die Sozialdemokraten mögen ſich
Nun hat Dr Schädler das Wort und mird vorausſichtlich mitle daß man mit Reſolutionen allein noch dazu wenn ſie



nicht Neues beſagen den Kampf gegen das Centrum nicht zum
erfolgreichen Ende führen kann

Das Centrum iſt vorſichtig Trotz der Ankündigung des
Reichstagsabgeordneten Dr dler in Tuntenhauſen wird das
Eentrum im Reichstage eine Arſrage über die bekannte
Kaiferdepeſche betreffend die Kunſiabſtriche nicht ein
dringen da eine einheitliche Auffaſſung in dieſer Sache
innerhalb der Partei nicht vorhanden iſt Es wird eben
nichts ſo heiß gegeſſen wie es gekocht wird

Ans Poſen wird berichtet daß der Stadtverordneten
Vorſteher Juſtizrath Dr Lewinski die Abſicht hatte dem
Oberbürgermeiſter Witting anläßlich der Erklärung
ſeiner Amisniederlegung einige Worte der Anerkennung für
ſein Wirken zu widmen Als die polniſchen Stadtverordneten

lervon hörten erklärten ſie ſie würden gegen eine derartige
undgebung durch Pfeifen proteſtiren Auf Wunſch des

Oberbürgermeiſters unterblieb dann die beabſichtigte Anſprache
des StadiverordnetenVorſtehers Dies hätte nicht geſchehen
ſollen Die Deutſchen dürfen aus Prinzip vor polniſchen
Provokationen nicht zurückweichen

Wie im Morgenblatt gemeldet iſt von Waſhington aus
die amtliche Mittheilung erfolgt wonach der bisherige Bot
ſchafter der Vereinigten Stagten in Petersburg Charle
magne Tower gn Stelle des ſcheidenden Herrn Andrew
White zum amerikaniſchen Botſchafter in Berlin ernannt
worden iſt Charlemagne Tower entſtammt einer allen
Koloniſtenfamilie die ſich 1637 in Maſſachuſetts nieder
ließ Er wurde am 17 April 1848 in Philadelphia
geboren machte 1872 an der Harvard Univerſität ſein Examen
und betrieb dann mehrere Jahre in Madrid Paris Tours und
Tra nkfurt a M das Studium der Geſchichte moderner
Sprachen und moderner Litteratur Jm Jahre 1873 wurde
Herr Tower Attaché bei der amerikaniſchen Geſandtſchaft in
Madrid kehrte aber bald nach Amerika zurück Ende der ſieb

Jahre unternahm er Reiſen nach Dänemark Skandinavien
dußland der Türkei der Levante Griechenland und Aegypten

ſtudirte nach ſeiner Rückkehr die Rechte an der Pennſylvanig
Univerſität und wurde 1878 zur Anwaltspraxis zugelaſſeu 1882
zog er nach Duluth Minn wo er der Geſchäftsleiter
großer Eiſenwerke wurde 1887 kam er nach Peunſyl
vanien zurück und wurde Direktor der Lehigh Coal Navi
gation Co und der Philadelphia Reading Coal Jron Co
Ein paar Jahre hielt Herr Tower in der ſtagtlichen Marine
ſchule zu Newport Vorleſungen über amerikaniſche Geſchichte
Er gehört vielen wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften als Mitglied
an iſt Ehrendoktor des Lafayette College und hat ein hiſtoriſches
Werk über Marquis de Lafayette in der amerikaniſchen Revo
lurionszeit geſchrieben Jm Jahr 1897 wurde Herr Tower
zum amerikaniſchen Geſandten in Wien ernannt doch hieß es
ſchon damals daß er lieber nach Berlin gegangen wäre Wäh
rend des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges hatte er gerade in
Wien vielfach Gelegenheit ſeine diplomatiſche Geſchicklichkeit und
ſeinen Takt zu zeigen Herr Tower iſt reich und das Palais
das er in Wien bewohnte hat ihm an Miethe mehr gekoſtet als
ſein ganzes Geſandtengehalt betrug v März 1899 ging Herr
Charlemagne Tower als amerikaniſcher Botſchafter nach Peter s
burg und auch dort ſcheint er ſich durch diplomatiſche Geſchick
lichkeit ausgezeichnet zu haben ſo daß Präſident Rooſevelt jetzt
ſeiner Verſetzung nach Berlin zugeſtimmt hat

Volkswirthſchaftliches
Gegen die Grenzſperre liegen heute wieder Kundgebungen

aus zwei bedeutenden Städten vor Jn Aachen beſchloß die
Stadtverordneten Verſammlung im Hinblick auf die da herr
ſchende Fleiſchnoth eine Petition an den Landwirthſchafts

miniſter zu richten um Einfuhr von wöchentlich 250 lebenden
Schweinen aus Holland und Belgken nach dem Aachener
Schlachthof zur Abhilfe des dringendſten Bedürfniſſes Der
Magiſtrat von Danzig gedenkt der Stadtverordneten Verſamm
lung eine an die Staatsregierung zu richtende Petition vorzu
ſchlagen in der die Regierung erſucht wird unter geeigneten
Vorſichtsmaßregeln die Einführung lebender Schweine aus
Rußland und Oeſterreich in das dortige Schlachthaus
zur fofortigen Abſchlachtung zu geſtatten Es ſoll nur der h
dringendſte Bedarf von monatlich etwa 600 Stück gedeckt werden

Es iſt merkwürdig daß ſich täglich die Reſolutionen mehren
trotzdem unſere Herren Agrarier behaupten es gäbe keine
Fleiſchnoth

Der Handel der Reichspoſt mit Anſichtskarten und
Schreib materialien hatte die Vereinigung der Schul und
Schrelbwaarenhändler Berlins und der Umgegend veranlaßt
die Einſtellung dieſes Handels beim Staatsſekretär des Reichs V
poſtamts Kraetke zu beantragen Dieſer hat den Antrag ab
gelehnt Er begründet dieſe Ablehnung in ſeinem Beſcheid u a
durch folgende Ausführungen von allgemeinem Jntereſſe

Gegen den Antrag der Vereinigung den Jnhabern der
Markenverkaufsſtände allgemein den Vertrieb von Anſichts
karten und Schreibmaterialien zu unterſagen beſtehen vom
Standpunkt des Verkehrs gewichtige Bedenken Der Verkauf
dieſer Segen iſt vor einigen Jahren infolge wieder
holter Wünſche des Publikums eingeri worden um
namentlich durchreiſenden Fremden die Möglichkeit zu gewähren
bei plötzlich eintreten dem Bedarf infolge abgeholter
Briefe uſw ſolche Gegenſtände zu erhalten ohne das Poſthaus
verlaſſen und einen Laden ſuchen zu müſſen Die Einrichtung
hat ſich ſeither bewährt Der Vertrieb der Gegenſtände erſtreckt
ſich durchweg nur auf Einzelſtücke oder kleine Mengen zur
Befriedigung eines augenblicklichen Bedürfniſſes Anſichts
karten werden nur in beſchränkter Zahl vorräthig gehalten ſo
daß die Auswahl ſeitens der Käufer keine längere Zeit er
fordert Die öffentliche Ausſtellung dieſer Karten bei den
Markenverkaufsſtänden iſt nicht geſtattet Der Umſatz in den
Verkaufsgegenſtänden iſt infolge dieſer Beſchränkung ſehr
gering Es hat nach einer kürzlich angeſtellten Ermittlung beiden für das Reichspoſtgebiet in Vetragt kommenden 41 Ver

kaufsſtänden zuſammen rund 43 M täglich betragen Der
für die Verkäufer hieraus erzielte Gewinn ſtellt ſich für das
ganze Reichspoſtgebiet auf insgeſammt rund 13 M
täglich Von einem unangemeſſenen Wettbewerbe und einer
Schädigung der ortsanſäſſigen Buch und Papierhändler durch
die Jnhaber der Verkaufsſtände die übrigens ihre Neben
beſchäftigung zur Gewerbeſteuer anmelden müſſen kann hier
nach wohl nicht die Rede ſein Eine ſolche S ädigung iſt auch
für die Folge nicht zu befürchten da poſtſeitig darüber gewacht
wird daß durch die Nebenbeſchäftigung der Hauptzweck der
Einrichtung der Vertrieb von Werthzeichen und amtlichen
Formularen in keiner Weiſe beeinträchtigt wird Wird
ſolche Beeinträchtigung wahrgenommen ſo findet die Aufhebung
der Einrichtung ſtatt

Demnach haben alſo die Beſchwerdeführer den Umfang des
Handels gegen den ſie Proteſt erheben bedeutend überſchätzt

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft
waren wie erinnerlich bei dem Staatsſekretär des Reichsſchatz
amtes wegen vermehrter Ausprägung von 10 Markücken vorſtellig geworden Darauf iſt nen nunmehr der Be

cheid zugegangen daß Anfang Juli 1902 auf Grund desBundesrathsbeſchluſſes vom 25 Wannar 1902 betr die Her

ſtellung von 20 Millionen Mark in Kronen die Prägung einerRate von 5 Millionen Mark eingeleitet wurde Nach Fertig
eng dieſes Betrages werde mit der Ansmünzung weiterer

aten fortgefahren werden

In der geſtern ſtattgehabtenan e kannt iſt wie

der en abgelehnt worden Dler en gert dgt ne 1e dafür 16 da
gegen

Kirche und Schule
Ans Deutſch Südweſt Afrika wird von elnem

kirchlichen Vorgange berichtet der an die letzte deutſche
e Kirchenkonferenz in Eiſenach erinnertAuf dieſer wurde über den engeren Zuſammen chluß der
deutſchen evangeliſchen Landeskirchen berathen und zur Bear
beitung der Angelegenheit wurde dann ein beſonderer Ausſchuß
eingeſetzt Aus Gibeon hat nun der Miſſionar Simon an die
Deutſch Südweſtafrikaniſche Ztg en der

Vor kurzem hat ſich in Gibeon eine Verſammlung mit de
Frage beſchäftigt ob es möglich ſein werde aus Gliedern der
unirten evangeliſchen Landeskirchen Preußens und anderer
Bundesſtaaten und Gliedern der niederdeutſſchen
reformirten Kirche von Südafrika eine vereinigte
Kirchengemeinde mit einem Pfarrer der unirten Landeskirche
Preußens der der holländiſchen Sprache mächtig ſei an
der Spitze zu bilden Unter vorläufiger Schonung der Eigen
art der beiden verſchiedenen Konfeſſionen in Lehre Kullus
beſonders auch Sprache und Verfaſſung ſollte als Ziel eine
feſte Vereinigung und Einſetzung der deutſchen Sprache zum
kirchlichen Gebrauche feſtgehalten werden Während die
Glieder der deutſchen Kirchen mit ihrer Zuſtimmung nicht
zurückhielten entſtanden auf niederdeutſcher Seite ſchwer
wiegende Bedenken man wollte die reformirte Eigenart in
keinem Punkte auch die Zugehörigkeit zur ka pſchen
Synode nicht aufgeben wehrte ſich auch gegen die Zu
muthung nach Verlauf eines beſtimmten Zeitraumes die
holländiſche Sprache fahren zu laſſen Dagegen war man
bereit mit einer deutſchen Gemeinde zuſammen ein gemein
ſames Gotteshaus zu haben und einen gemeinſamen Pfarrer
zu unterhalten wenn die volle kirchliche Freiheit des refor

e Theils der verbundenen Gemeinden gewährleiſtet
würde

Verwaltung und Rechtspflege
Jn den neuen Branntweinſteuer Ausführungsbeſtimmungen

iſt auch eine Definition des Begriffs der land wirthſchaft
lichen Genoſſenſchaftsbrennerei gegeben Danach gilt
eine Brennerei als ſolche wenn mindeſtens zwei Eigen
thümer oder Beſitzer an ihr betheiligt ſind und die vor
geſchriebene Verpflichtung zur Verfütterung der Rückſtände und
Verwendung des Düngers von den Eigenthümern oder Beſitzern
nicht in einer für gemeinſchaftliche Rechnung betriebenen Land
wirthſchaft ſondern in ihren für getrennte Rechnung geführten
Landwirthſchaftsbetrieben erſüllt wird Die geſetzliche Forderung
daß die verarbeiteten Rohſtoffe in der Hauptſache ſelbſt ge
wonnen ſein müſſen gilt als erfüllt wenn wenigſtens neun
Zehntel dieſer Stoffe ſelbſt gewonnen ſind Ueber die Be
theiligung der einzelnen Genoſſen an dem Unternehmen über
den Bezug der Rohſtoffe ſowie über die Abgabe von Rück
ſtänden haben die Genoſſenſchaftsbrennereien Anſchreibungen zu
führen und den Steuer Oberbeamten auf Erfordern vorzulegen
Jn der Anweiſung für die Ausführung der Brenn
ſteuer iſt beſtimmt daß wenn die Brennſteuerermäßigung
beanſprucht wird der Brennereibeſitzer ein für alle male oder
für das Betriebsjahr ſchriftlich zu erklären hat daß er aus
ſchließlich Roggen Weizen Hafer oder Geiſte verarbeiten
wolle und daß ihm die Jraeß des Verarbeitens anderer Stoffe
bekannt ſeien Wird die Verpflichtung bezüglich der zu
verarbeitenden Rohſtoffe nicht innegehalten ſo unterliegt
der erzeugte Branntwein der Brennſteuer Für landwirth
ſchaftliche Brennereien die Zuſchlag entrichten beläuft ſich die
beſondere Brennſteuer ſofern der Zuſchlag weniger als 16 M
vom Hektoliter Alkohol beträgt anf 3 Die auf den
Sommerbrand gelegte Breunſtener iſt auch zu erheben ſoweit
in der Zeit vom 16 September bis 15 Juni an mehr als
259 Tagen BVottichbemaiſchungen vorgenommen werden Für
die Brennereien die Maiſchbottichſteuer entrichten iſt dieBrennſteuer zunächſt vorläufig unter Zugrundelegung derjenigen

durchſchnittlichen Tageseinmaiſchung zu berechnen und zu er
heben welche ſich nach dem erſten die beſondere Brennſleuer
bedingenden Betriebsplan ergiebt Die endgiltige Berechnung
at nach Beendigung des der beſonderen Brennſtener unter

liegenden Betriebs in der Weiſe zu erfolgen daß auf Grund
inzwiſchen zu führender Anſchreibungen für ſämmtliche der be
ſonderen Brennſteuer unterliegenden Einmaiſchungen die durch
ſchnittliche Tageseinmaiſchung ermittelt wird

Anfang Oktober erſcheint eine neue Nummer des Poſt
blatts das eine Beilage zum Reichs Anzeiger bildet aberauch für ſich bezogen werden kann Jn dem Poſtblatte das
im Reichs Poſtamt zuſammengeſtellt wird ſind die wichtigſten

erſendungsbedingungen und Tarife für Poſtſendüngen
aller Art ſowie für Telegramme enthalten Auf die Aenderungen
ſeit dem Erſcheinen der vorangegangenen Nummer Anfang Juli
wird in der neuen Nummer durch beſonderen Druck Schräg
ſchrift hingewieſen Das Poſtblatt kann auch neben anderen
umfangreicheren Hilfsmitteln für den Verkehr mit der Poſt und
Telegraphie Poſtbücher Poſt und Telegraphennachrichten für
das Publikum uſw mit Vortheil benutzt werden weil es dieſe
bis auf die neueſte Zeit ergänzt Der Bezugspreis des Poſt
blatts beträgt für das ganze Jahr 40 Pf für die einzelne
Nummer 10 Pf Beſtellungen werden von den Poſtanſtalten
entgegengenommen

Parteingchrichten

Hinausgeflogen aus der ſozialdemokratiſchen Partei
iſt der Abgeordnete Kloß bisher Vertreter für Stuttgart im
Reichstage und im württembergiſchen Landtage Jm Ge
meinderathe zu Stuttgart hatte Herr Kloß dafür geſtimmt daß
eine beſondere Belohnung von 3000 M den Polizeibeamten
gewährt werde für ihre Thätigkeit beim Streik der Straßen
bahner Wer nicht parirt fliegt eben raus Punktum

Heer und Flotte
Das erſte Flußkanonenboot welches das Reichs

marineamt vor einigen Monaten der Schichauwerft zur Bau
ausführung übertragen hat und das die deutſche Flagge auf den
großen Strömen Chinas zeigen ſoll wird auf der Werft
in Elbing erbaut werden Das Fahrzeug wird bei einer
Länge von faſt 50 Meter und einer größten Breite von 8 Meter
nur 0,61 Meter im Waſſer zu liegen kommen da der Tiefgang
nur ein ſehr geringer ſein darf wenn es in den Flußläufen
nicht feſtkommen ſoll Mit der Armirung beſtehend aus je
einem 8,8 und 5 Centimeter Kaliber Geſchütz kommt das Kanonen
boot einſchließlich der Ausrüſtung auf nicht ganz 500,000 M zu
ſtehen Das Schiff ſoll mit einer Geſchwindigkeit von 13 See
meilen in der Stunde laufen

Für die Behandlung von Begnadigungsgeſuchen adenen der e der Mitte r d er e
verwaltung betheiligt iſt haben die ſämmtlichen preußi
ſchen Miniſter eine gemeinſame Vorſchrift erlaſſen wonach
Begnadigungsgeſuche von Perſonen die wegen Zuwiderhandlungen gegen Finanz und Polizeigeſehe verurtheilt wurden
ausnahmslos dem zuſtändigen Stgatsanwalt zu überſenden ſind
und zwar auch dann wenn es ſich um Strafſachen handelt für
welche dur e Erlaſſe die Ausübung des Begnadigungs
rechts den Reſſortchefs übertragen iſt Wegen Abgabe der Ge
ſuche in Fällen der letztgedgchten Art an die zuſtändigen Ver
waltungsbehörden wird der Juſtizminiſter das iche ver

Jn ben Fällen in denen eine civilgerichtliche Verfügen
itzung der Berliner urtheilung nicht eingetreten die Strafe vielmehr im Verwaltungs

Conſectionär melbet die be wege feſtgeſeht worden iſt ſind die Begnadigungsgeſuche der

Provinzialbehörde vorzulegen von welcher oder von d
nachgeordneter Behörde die Straſverfügung der Straſbeſerlaſſen worden t Der Kriegsminiſter wird a
daß in den Fällen in denen es ſich um eine vom Gerichſsherrt
verſügte an die Stelle einer von einer Verwaltungsbehöro
verhängien Geldſtrafe getretene Freiheitsſtrafe handelt die Be
gnadigungsgeſuche an die rovinzialbehörde ein
ureichen ſind Nach einer Beſtimmung des Staatsſekretärs des
deichsmarinegmts iſt in letzterer Weiſe aush bei Begnadigun e

geſuchen von Marineangehörigen zu verfahren
Für das brave Verhalten bei der Hilfeleiſtung gelegentlich

eines Großfeners in Galatz hat der Kaiſer den be
theiligten Offizieren und Mannſchaften des Kriegsſchiffe

Loreley ſeine Anerkennung anusgeſprochen
S M S Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzer

eſchwaders Viceadmiral Geißler an Bord iſt am 25 d von
aku nach Tſingtau in See gegangen S M S Vinetg

iſt am 25 d in Port au Prince eingetroffen S M SFalke iſt am 25 d von La Guayra nach Curagao in See
gegangen und wird am 27 d von dort nach Port au Prince
weitergehen

S M S Rhein iſt am 25 d in Kiel eingetroffen
Der ruſſiſche Kreuzer Askold hat am 25 d Kiel verlaſſen

5 Parteitag der Freiſinnigen Valkspartei
Hamburg 26 Sept

Heute abend fand in Sagebiel s Etabliſſement von 72 Uhr
ab zunächſt eine vertrauliche Vorbeſprechung der
Delegirten ſtatt die bereits in ſtattlicher Zahl eingetroffen
waren

Abg Schmidt Elberfeld eröffnete die Verſammlung und
hieß die Erſchienenen im Namen des Centralausſchuſſes will
kommen Es freue ihn mittheilen zu können daß der Parteitag
außerordentlich zahlreich beſucht ſei zahlreicher vielleicht
bezüglich der Zahl der Delegirten wie der Wahlkreiſe als alle
anderen vorigen Möge das für die Verhandlungen und die
Partei eine gute Vorbedentung ſein Hierauf wurde auf Vor
ſchlag von Rappard Hamburg Abg Schmidt Elberfeld durch
Acclamation zum Leiter der heutigen Vorbeſprechung gewählt

Auf Vorſchlag von Müller Schöneberg wird die vom
Görlitzer Parteitag beſchloſſene Geſchäftsorduung en bloc auch
für den Hamburger Parteitag als maßgebend erklärt

Bezüglich des Vorſtandes des Parteitages die definitive
Wahl erfolgt am Sonnabend werden vom Abg Dr Müller
Sagan vorgeſchlagen zum 1 Vorſitzenden Abg Schmidt
Elberfeld zu Stellvertretern Abg KindlerThorn Abg Juſtiz
rath Beckh Koburg und Drechslermeiſter W MenzelHamburg Mit dieſen Vorſchlägen 7 re te die Verſammlung
einſtimmig einverſtanden ebenſo mit dem Vorſchlag der Herren
Abgg Kopſch Dr Müller Sagan Dr Wiemer Dr Fritz
Schneider Potsdam und Dr Erd man n Se zu
Schriftführern und der Abgg Kindler Kopſch und
n a Sagan als Mitglieder der Mandatsprüfungs
ommiſſion

Hieran ſchloſſen ſich Vorbeſprechungen vertraulicher Art über
die Feſtſtellung der Tagesordnung und über die Anträge betr
Oeffentlichkeit der Verhandlungen ſowie Zulaſſung von durch
d legitimirten Parteigenoſſen als Zuhörer reſp Zulaſſung
der Stellvertreter der Delegirten als Zuhörer Jn einer vor
läufigen n erklärte ſich nach längerer Erörterung
die weit überwiegende Mehrheit der Verſammlung gegen die
Anträge unter Bezugnahme darauf daß nach 8 7 der Geſchäfts
ordnung über die Zulaſſung von Perſonen in das Verſammlungs
lokal welche nicht zum Parteitag gehören die Kommiſſion für
die Legitimationsprüfung in Uebereinſtimmung mit den Prä
ſidium entſcheidet

v Eicken Hamburg widmete nun als Vorſitzender des Ham
burger Vereins den Delegirten einige mit lebhaftem Beifall anf
ar Worte der re Er ſprach ſeine Freunde und

ank aus über die zahlreiche Theilnahme und bemerkte er
laube niemals habe ein Parteitag unter günſtigeren Auſpizien
tattgeſunden aus inneren und äußeren Gründen Zu den Fragen
des Zolltarifs der Fleiſchtheuerung und der Reich s
tagswahlen käme der Parteitag gerade zur rechten Zeit
Aber auch die äußeren Verhältniſſe ſeien günſtig Hamburg
biete viel Sehenswürdigkeiten und mit dem was der Verein
reſp die s m gethan damit würden wohl alle zufrieden
ſein Beifall Sogar für gutes Wetter hätte man geſorgt und
er glaube garantiren zu können daß ſo lange der Parteitag
d das gute Wetter anhalten werde Heiterkeit und
Veifall

Nach Schluß der Vorbeſprechung fand ein zwangloſes Bei
ſammenſein unter Theilnahme der Damen ſtatt

Ausland
Vom Schipkapaſt

Intereſſenten Tagen geht Bulgarien entgegen Wie bereits
gemeldet iſt Großfürſt Nikolaus der Generalinſpecteur der
ruſſiſchen Kavallerie mit zahlreichen Offizieren im Auftrage des
Zaren als Gaſt des a Ferdinand auf dem Wege nach dem
berühmten Schipkapaß wo Bulgarien heute die Feſtlichkeiten
des 25jährigen Jubiläums ſeiner Befreiung von
den Türken beginnt Zu Ehren dieſes Ereigniſſes wird eine
ruſſiſch orthodoxe Kirche am Schipkapaſſe eingeweiht und ein
großes Armeemanöver das die Balkankämpfe in den Jahren
1877/78 darſtellt abgehalten Außer der ruſſiſchen nehmen zahl
reiche andere Abordnungen an den deren theil und werden
die Verbrüderung der verſchiedenen dem Slaventhum
angehörenden Stämme und Völker zum Ausdruck bringen Auch
Abordnungen der ruſſiſchen Regimenter die im Türkenkriege
mitgeſochten haben werden bei den Feſtlichkeiten zugegen ſein
Nach den Vorbereitungen zu ſchließen will man die Jubiläums
feier ſo großartig wie nur möglich geſtalten und die Entwicklung
Bulgariens und des oſteuropäiſchen Slaventhums im günſtigſten
Lichte erſcheinen laſſen Bei dieſer Gelegenheit ſeien die hiſto
riſchen Vorgänge von 1878 kurz rekapitulirt

Der Einmarſch der Ruſſen in Bulgarien der zunächſt über
raſchende Erfolge zu verheißen ſchien war ſehr bald zum
Stocken gekommen General Gurko der den Schipkapaß
ſozuſagen im Fluge genommen hat und ſeine Vorpoſten gegen
Adrianopel vorgeſchoben hatte wurde durch die vom monte
negriniſchen Kriegsſchauplatze eilends anrückenden Kerntruppen
Suleiman Paſchas in den Gebirgsengen ſo feſtgenagelt
daß er ſich durchaus auf die Vertheidigung beſchränken mußte
W hatte Osman Paſcha dürch ſeine Feſtſetzung bei

lewna und die geniale hartnäckige Vertheidigung dieſer erſt
vor dem Feinde neubefeſtigten Poſition den rechten ruſſiſchen
Flügel ſo bedroht daß eine r für die Avantgarde
guf den Höhen des Balkans ganz unmöglich wurde man hatte
Mühe und Noth überhaupt noch einen Fuß in Bulgarien zu
behalten bis die aus Rumänien und Rußland herangerufenen
Verſtärkungen da waren Dieſe kritiſche Zeit benutzte
Suleiman Paſcha einer der tüchtigſten türkiſchen Generale der
letzten Jahrzehnte zu oftmals wiederholten erbitterten Angriffen
auf die ruſſiſche Wacht im Schipkapaß aber er wurde jedesmal
unter ſchweren Verluſten abgewieſen und ſein letzter kräftiger
Verſuch am 27 September endete mit einer ſo ent
ſcheidenden Niederlage daß er ſich von da an auf das Ab
warten am Südfuße des Balkans beſchränken mußte Da im
Anfange des Dezember Osman Paſchas Widerſtandskraft
zu Ende ging und er ſchließlich kapituliren mußte war der
Feldzug zu Gunſten Rußlands entſchieden Das zähe Feſt
halten am Schipkapaß der im anderen Falle ein verhängniß
volles Einbruchsthor in das Centrum der ruſſiſchen Auf
ſtellung geboten hätte kann alſo wirklich als der Wendepuntt
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r das Schickſal Bulgarkens betrachtet werden Auf Schipkah der Friede von St Stefano dieſem der Berliner

Fr edenskongreß und die Befreiung Bulgariens vonReinchen Herrſchaft f u ga der
Bulgarlen hat gewiß das Recht die Gedenktage ſeiner Ve
freiung feſtlich zu begehen Hoffentlich nehmen aber die Feler
lichkeiten beſonders die Truppenübungen keinen zu demonſtrativen
Charakter an der bei den exploſiven Elementen auf dem Balkan
leicht zu Zwiſchenfällen führen könnte die beſſer vermieden
würden Wie wir bereits mittheilten iſt die Erregung in der
Türkei nicht klein und in Konſtantinopel ſoll bekanntlich der
Befehl ergaugen ſein 30 Regimenter zu mobiliſiren und an der
bulgariſchen Grenze aufmarſchiren zu laſſen

Witte s Reiſe in die Mandſchurei
Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte iſt wie gemeldet am

Mittwoch von Petersburg nach der Mandſchurei abgereiſt Der
Zweck dieſes überraſchenden Schrittes iſt vorderhand nicht
erſichtlich man geht indeſſen wohl nicht fehl ihn mit der Frage
der allmählichen Räumung der Mandſchurei in Verbindung zu
bringen Bevor der Miniſter in der Mandſchurei eintrifft wird
freilich wenigſtens die Eiſenbahn SchanhaikwanNiutſchwang in den Händen der Chineſen ſein Der ruſſiſche
Geſandte Leſſar ſagt eine Theilſtrecke ſei noch in ruſſiſchem
Beſitz behalten worden und auch dieſe würde binnen kurzem
an die Chineſen übergehen Vicekönig Yuanſchikai von Petſchili iſt
wie weiter gemeldet von Tientſin nach Schanhaikwan abgereiſt
um die Uebergabe der Bahn an die Chineſen durchzuführen Die
Engländer erwarteten die Uebergabe der Schanghaikwan Niutſch
wang Eiſenbahn würde gleichzeitig mit der Aushändigung der
Peking Schanhaikwan Linie am 8 Okt erfolgen ſodaß Rußlands
Verhalten in dieſem Falle ähnlich wie ſeine vorzeitige
Räumung Pekings im Jahre 1900 erſcheint und ebenſo an
eeine Zurückziehung von der proviſoriſchen Regierung in Tientſin
ſrinnert durch welche Schritte Rußland das Vertrauen der
Chineſen zu gewinnen hoffte Aus Petersburg liegt eine
Privatmeldung vor die die Reiſe Witte s in recht harmloſem
Lichte darſtellt Danach hänge dieſe Reiſe mit zahlreichen Un
regelmäßigkeiten zuſammen die bei dem Bau der chineſiſchen
Bahn vorgekommen ſind Dieſe Gelegenheit auf Kronkoſten zu
Wohlſtand zu gelangen wollte ſich nicht leicht jemand entgehen
laſſen Mit den Abrechnungen und Rapports ſoll auch nicht
ſmmer gewiſſenhaft vorgegangen werden Der Finanzminiſter
will ſich daher perſönlich von dem Stand der Dinge überzeugen
Vielleicht erfährt man bald Näheres über die wirklichen Abſichten
Rußlands in der Mandſchurei

Süd amerikaniſche Bündniſtpläne
Jn New Hork erregt es großes Aufſehen daß der General

Körner der Oberbefehlshaber der chileniſchen Armee ein
Bündniß zwiſchen Chili und Peru energiſch befürwortet
Die Preſſe beider Länder ſpricht ſich für die Gründung der
Vereinigten Staaten von Südamerika aus

England
Ueber die Uebernahme der Waiſengelder durch die

engliſche Regierung von der wir geſtern im Depeſchentheil be
richteten urtheilt der Reichsbote treffend Es heißt in der
Depeſche ausdrücklich daß es ſich nicht um ſtaatliche Waiſen
verwaltungsgelder ſondern nur um ein privates Beſitzthum
Minderjähriger handelt das bei dem Kommiſſar hinterlegt
war Wie kann ohne einen neuen Gewaltakt England es recht
ſertigen daß es dieſe Privatgelder die an eine beſtimmte
Vertrauensperſon gegeben waren an ſich nimmt Denn
der Vorwand die Gelder wären nicht genügend ſicher an
gelegt geweſen wofür die Kriegsläufe verantwortlich ſein
dürften iſt doch nur mit ſeiner charakteriſtiſchen Be
richtigung gewählt um die Gelder und damit auch die Er
ziehung der Waiſen in die Hand zu bekommen Jn einem
Augenblick wo die Buren alſo um Hilfe in ihrem
Elend rufen nehmen ihneu die Engländer noch die freie Ver
wendung eines Waiſenfonds von 280,000 Pfd Sterling alſo von
5,600,000 M weg Das iſt doch unerhört und zeigt die
engliſche Skrupelloſigkeit im ſchärfſten Lichte Wo würde
ſonſt in irgend einem Lande der Welt eine Regierung es wagen
Waifengelder die von Teſtatoren oder Waiſenfreunden unter
beſtimmten Vorausſetzungen und an beſtimmte Vertrauensperſonen
gegeben ſind überhaupt anzutaſten Das wird überall neue
große Erbitterung ſchaffen und als niedriger Racheakt

Provinzialnachrichten

Vitterfeld 26 Sept Eine Meſſeraffalre ſpielte
ich r abend in der Kantine der Grube Hermine ab

er Arbeiter Hermann Lieſche aus Greppin hatte ſich mit einem
Kollegen in die Kantine begeben woſelbſt ſie einige andere Ar
beiter antrafen Als Lieſche für einen von ihnen ein Glas Bier
ſpendirte erregte er dadurch den Aerger eines anderen angeblich
polniſchen Arbeiters welcher leer ausging Dieſer wurde ſogar
ſo aufgebracht daß er ſchließlich zum Meſſer griff und damit um
ſich hieb wobei der c Lieſche einen Stich in den Hinterkop
erhiekt Auf dem Heimwege blieb L infolge des nicht unerheb
lichen Vlutverluſtes bei der Brücke bewußtlos liegen und wurde
hier einige Stunden ſpäter von ſeinen Angehörigen die in
zwiſchen von dem Vorfall benachrichtigt waren aufgefunden

Roßla 26 Sept Feuer Heute nachmittag gegen 4 Uhrbrach im Hintergebände des Herm Oſterloh in Hohlſtedt Feuer
aus beſchädigte das Dach des Wohnhauſes und theilte ſich den
angrenzenden Hintergebänden mit welche R Spitzbarth L
Barche und dem VBahnwärter Witzel gehören Die Baulichkeiten
wurden mit ihrem reichen Jnhalt an Frucht landwirthſchaftlichen
Myaſchinen auch theilweiſe Geflügel vollſtändig vernichtet Jmg
Oſterloh ſchen Hanſe wo nur die Kinder zu Hauſe waren hatte
kurz vor Ausbyuch des Feuers ein Landſtrejicher gebettelt und
war mit ſeiner Bitte um Brot abſchlägig beſchieden worden da
ſie ihm nichts geben konnten Man rechnet daher mit einem
Racheakt dieſes Strolches

Sannerhaufen 26 Sept nglücksfall An der
Eiſenbahn ſtreche Oberröblingen Allſtedt war geſtern nachmittag
das Arbeiterehepggr Heidecke mit der Kartoffelernte beſchäftigt
Das dreijährige Mädchen der Eheleute das in der Nähe ſpieſte
lief plötzlich nach dem nahen Eiſenbahngleiſe wo es von einem
aukommenden Perſonenzug erfaßt wurde Das Kind dem beide
Beinchen abgefahren und ſonſtige ſchwere Verletzungen zugefügt

wurden wurde verbunden und dann nach dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe verbracht wo es geſtern abend ſeinen ſchweren Verwun
dungen erlegen iſt

Wernigerode 26 Sept Feuer Jn der großen Schenk
ſtraße braunten während der vorletzten Nacht ſechs Hausgrund
ſtücke mit mehreren Hintergebäuden faſt vollſtändig nieder
dern das Kanfhaus Knauer Der Schaden iſt ganz

edeutend

Erfurt 26 Sept ſVerſchwundenes Kind Der
12jährige Schulknabe Wilhelm Freiboth aus Jlversgehofen
wurde am 13 d M hier mit 3 M zum Bäcker geſchickt und
iſt ſeitdem verſchwunden Es muß befürchtet werden daß das
Kind einem Verbrechen zum Opfer gefallen iſt

Perſonal Nachrichten Dem Ober Poſtſekretär Walther in
Magdeburg und dem Peoſimeiſter Krauſe in Blankenburg Schwarzathah iſt
bei ihrem Scheiden ans dem Dienſt der Charakter als Rechnungsrath vertiehen
worden Der bisherige Bürgermeiſter Dippe in Bitterſeld iſt in gleicher
Eigenſchaft für eine fernere Amtedauer von zwölf Jahren wiedergewählt und
der Stadtrath Caſſebaum in Nordhauſen als beſoldeler Beigeordneter Zweiter
VBürgermeiſter der Stadt Schweidnitz auf die geſetzliche Amtsdauer von zwölf
Jahren neugewählt und beſtätigt worden

e a

Köthen 26 Sept e hen Der RentierLinſel iſt in der Ziethe in der Nähe des Bades todt auf
geſunden worden Hut und Rock lagen am Ufer Der alte
Herr der ein beträchtliches Vermögen beſaß und in den 80er
Jahren ſtand war faſt erblindet ſo mag wohl Lebensüberdruß
ſich ſeiner bemächtigt haben

KHoſtitz 26 Sept Das Vermächtniß der Ver
breche rin Kürzlich fand die Verſteigerung des Nachlaſſes
der Emma Seifert ſtatt Nach ihrer letztwilligen am Tage vor
der Hinrichtung getroffenen Verfügung ſoll die Hinterlaſſenſchaft
ihren beiden jüngſten noch ſchulpflichtigen Kindern zufallen
Es wurden denn auch ſämmtliche Gegenſtände ihres perſönlichen
Beſitzthums verſteigert und das daraus gelöſte Geld für die
beiden Kinder angelegt Zu den letzten Wünſchen der Seifert
gehörte ferner der daß ihre Kinder zu guten braven Menſchen
erzogen werden möchten ſie aber die Mutter und ihre ſchlimme
That möchten recht bald vergeſſen ſein Dem ermordeten Seifert
der ein durchaus braver Menſch war hat ſeine Knappſchaft in
zwiſchen ein Grabdenkmal ſetzen laſſen

p Koburg 26 Sept Eine begehrte Stelleſ iſt die
wirkſamer den Burenaufruf unterſtützen wie manches andere
G eeeeeeeneeereeeerneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Erösstes

Speeiul Stablissoment

für Fensten

Garnmtrte Damen

Steinbach 26 Sep ſBlutvergiftung Der ſiebzehn
rige Fee r e t v ba e 7 eer Tage einen Zahn ziehen re glüettiverlaufener Operatlon Vtivergiſtung ein welcher de minge

Mann erlegen iſt

2 Leipzig 26 Sept Die chineſiſche Ausſtellung Je
den oberen Räumen der Dauernden Gewerbe Ausſtellung iſt
am Mittwoch eine Ausſtellung eröffnet worden die das chineſiſche
Kulturleben in charakteriſtiſchen Beiſpielen veranſchaulicht Die
China Ausſtellung des Herrn Joſeph Heger aus Peking Dieſe

f bietet zahlreiche Kultusgegenſtände wie Bilder von Göttern und
Heiligen Tempelausrüſtungen Pagoden eine Waffenſammlung
koſtbare Stickereien und Prunkgewänder geſtickte Gemälde
Bildertafeln die das Heerweſen ſowie das Leben und Treiben
des Volkes veranſchaulichen eine chineſiſche Wohnung beſtehend
aus einem Vorraum Wohn und Schlafzimmer Werke der
Teppichknüpfkunſt der Plaſtik ſpeziell Bronzedarſtellungen der Holz
und Elfenbeinſchnitzerei uſw Zengniß Schließlich ſei noch erwähnt
daß zwei Chineſen in ihren heimathlichen Trachten ſtets an
weſend ſind

Leipzig 26 Sept Rabatitgenofſenſchaft gegen
onfumverein Hier iſt zur Abwehr der wachſenden Kon

kurrenz der Konſumvereine die Gründung einer großen Rabatt
genoſſenſchaft im Gange Nach Mittheilungen des Vorſitzenden
des Schutzverbandes für Handel und Gewerbe in Mitteldeutſch
land haben ſich bereits in Bremen Bernburg Halle a
Waldheim und Magdeburg die Geſchäftsinhaber zu Genoſſen
ſchaften vereinigt um die Konſumvereine mit ihrer eigenen Ge
ſchäftstaktik anzugreifen und unſchädllch zu machen namentlich
durch Entziehung von Mitgliedern Gleich den Konſumvereinen
hätten ſchon zahlreiche Einzelkanfleute die Rabattgewährung ein

eführt damit aber nicht den erhofften Erſolg gehabt weil das
ublikum dem einzelnen Geſchäft nicht ſo viel Vertrauen ſchenke

wie einer feſtgeſchloſſenen gut fundirten Organiſation nach Art
der Konſumvereine Dagegen hätten die Rabattgenoſſenſchaften
überall hervorragende Erfolge gehabt

Dresden 26 Sept Die belgiſche Königstochter
Prinzeſſin Luiſe von Koburg die ſchon ſeit mehr als
Jahresfriſt in der Pierſon ſchen Heilanſtalt in Coswig bei
Dresden in tieſſter Zurückgezogenheit kebt hat die Nachricht von
dem Tode ihrer Mutter der Königin Marie Henriette von
Belgien ohne jegliches Zeichen des Verſtändniſſes entgegen
genommen Die unglückliche Königstochter nickte nur langſam
mit ihrem Kopfe als Direktor Pierſon ihr die Todesnachricht
überbrachte Während die Kranke früher eine grenzenloſe
Toilettenpracht entfaltete und auch in der Heilanſtalt Coswig
noch anfangs an Prachttoiletten und Schmnckſtücken großen Ge
fallen fand iſt ſie ſeit einiger Zeit hiervon vollſtändig zurück
gekommen Dahingegen bekundet ſie jetzt beſondere Vorliebe
für Blumen und Pflanzen Für die Außenwelt zeigt ſie nicht
das geringſte Jntereſſe und frühere Vorgänge ſind in ihrer Er
innerung vollſtändig ausgelöſcht Jn ärztlichen Kreiſen hält
man eine Heilung der geiſtesumnachteten belgiſchen Königs
tochter für vollſtändig ausgeſchloſſen

Cacao
Jeder Cacaotrinker sollte
im eigenen Interesse ein
mal diese Marke versuchen

z

e

eines Direktors der hieſigen ſtädtiſchen Schulen denn nicht
weniger als 83 Herren haben ſich darum beworben 1
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